
Protokoll der Sitzung der Agenda-Gruppe BWV am 06.12.2023
1) Leitung: Jürgen Maguhn
2) Ort: Kleiner Sitzungssaal im Rathaus (Stauberhaus)
3) Zeit: Montag, den 23.10. von 19-21:15 Uhr
4) Teilnehmer*innen: Jürgen Maguhn, Carmen Steinmeier, Hans-Josef 

Weberbartold, Benno Müller, Luise Eidel, Beate Bartl, Andreas Kagermeier, 
Hans Englmüller, Johannes Schmuker, Dominik Fuchs, Bernt Christandl, Alfred
Schreiber, Edeltraud Jaquet-Lintner

Tagesordnung
Vorab: Dank von Johanna Sticksel an alle Beteiligten für die Mitgestaltung der 
Nachhaltigkeitsausstellung ‚Wege in die Zukunft‘; über 2000 Menschen kamen in
den Lindenkeller: Ausstellungsbesucher*innen, Teilnehmer*innen am 
Rahmenprogramm, Schüler*innen bei den angebotenen Führungen, Kinder und 
Jugendliche zum Ferienprogramm.
1. Offene Punkte aus der letzten Sitzung
 Bierfilze wurden gedruckt.

2. Bericht vom Runden Radltisch am 5.12.
 Ausgefallen aufgrund der Wetterlage.

3. Konflikte zwischen Rad- und Fußverkehr in Freising
 Sollte am Runden Radltisch besprochen werden
 Planungsausschusssitzung am Mittwoch, den 13.12. um 14 Uhr (Antrag von 

Bündnis 90/Die Grünen): Antrag, dass gesamte Hauptstraße zur 
Fußgängerzone wird; interessierte Bürger*innen sind eingeladen der Sitzung 
beizuwohnen

 Polizei hat in ihrer Stellungnahme die Umwandlung vom gesamten 
verkehrsberuhigten Bereich in eine Fußgängerzone befürwortet

 bei Fußgängerzone wären Strafen für Falschparken höher als bei 
verkehrsberuhigtem Bereich; Fahrradfahren sollte zwischen 18 Uhr abends bis
10 Uhr morgens erlaubt sein (Vorschlag der Polizei)

 Es sollen noch ca. 300 Fahrradabstellanlagen in der Innenstadt realisiert 
werden; Vorgehen der Agenda-Gruppe: Bewilligung/Ablehnung des Antrags 
abwarten; auf Antrag reagieren (z.B. bessere Kommunikation der geänderten 
Regeln sowie Kontrollen durch Polizei einfordern, ggf. Stimmungsbild der 
Agenda-Gruppe erstellen, ggf. beim nächsten Runden Radltisch besprechen).

4. Ausstellung ‚Preis Bauen im Bestand 2021‘ in Freising
 Jürgen und Beate haben Kontakt zu Frau Schelle aufgenommen; 

Gesprächstermin mit Frau Schelle wurde verschoben auf 13. Dezember; 
grundsätzliche Idee für die Ausstellung wurde aber positiv aufgenommen

 falls die Ausstellung stattfindet, bedeutet das Arbeit für Agenda-Gruppe: 
beim Aufbau helfen, Einladungen, ggf. Workshop für Kinder, Vernissage macht
ggf. die Stadt

 möglicher Termin: zwei Wochen vor Ostern 
 generelle Bereitschaft der Agenda-Gruppe zur Mithilfe vorhanden
 unter folgendem Link kann man sich einen ersten Eindruck über die 

Ausstellung verschaffen:
https://www.byak.de/planen-und-bauen/architektur-technik/ausstellung-preis-
bauen-im-bestand-2021.html#c19100

https://www.byak.de/planen-und-bauen/architektur-technik/ausstellung-preis-bauen-im-bestand-2021.html#c19100
https://www.byak.de/planen-und-bauen/architektur-technik/ausstellung-preis-bauen-im-bestand-2021.html#c19100


5. Leerstand in der Stadt (Sachstand, weiteres Vorgehen)
a) Gespräch mit Kerstin Vogel (Chefredakteurin Freisinger Süddeutsche): gutes 

Gespräch, Beate, Luise und Jürgen haben Standpunkt der Agenda-Gruppe 
vermittelt; Artikel, eventuell auch eine Serie, erscheint vermutlich im 
nächsten Jahr, da noch andere Stimmen wie Stadtplanungsamt dazu befragt 
werden

b) ausführliches Gespräch mit Frau Prof. Wacker (Soziologin):
 Fazit: Um das Ziel der Wiedernutzung/Sanierung des Leerstands zu erreichen,

statt auf Verbote und Druckmittel lieber auf ‚Honig‘ setzen, d.h.: eine Art 
‚Bauberatung‘ zu Leerstand, die proaktiv auf Eigentümer*innen zugeht; ggf. 
mit Fördermittel der EU/Programm für Gemeinden; in der Schweinfurter 
Region gibt es gute Beispiele für gelungene Wiedernutzung von 
leerstehenden Gebäuden

 weiteres Vorgehen: Stadt wollte einen jährlichen Sachstandsbericht (nur 
Fokus auf Erdgeschoss in Innenstadt) erstellen (müsste seit September 2023 
erstellt sein, da der Antrag der Agenda-Gruppe im September 2022 
abgelehnt wurde); nachfragen bei der Stadt (Frau Antonia Weber) nach dem 
Gesprächstermin wegen Ausstellung (s. o.)

6. Realisierung des Radwegs Freising-Sünzhausen
 Problematik: Die Realisierung gestaltet sich schwierig, da Grunderwerb bei 

Fahrradstraßen bei Kommunen liegt, es ca. 80 Grundstücksbesitzer gibt und 
nicht alle Eigentümer verkaufen wollen; Grundstückskauf durch die Kommune
wurde dieses Jahr begonnen

 Weiteres Vorgehen: Luise ist in Kontakt mit Ortsteilsprecher und Stadtrat 
Robert Weller aus Sünzhausen und vereinbart, sofern sinnvoll, einen Termin 
der Agenda-Gruppe mit Herrn Weller; danach ggf. weitere Schritte: Termin mit
OB vor oder nach Bürgerversammlung in Sünzhausen (im Frühjahr).

7. Webauftritt der Agenda-Gruppe
 Vielen Dank an Bernt für seine Arbeit!
 Bernt gibt Änderungen an Johanna Sticksel weiter
 weitere Änderungen sind auch danach noch leicht möglich.

8. Sonstiges
a) Fahrradparkhaus in Freising:

Es sollen noch ca. 300 Fahrradabstellanlagen in der Innenstadt realisiert 
werden; Fahrradparkhaus soll ggf. in Nähe vom Aufzug auf den Domberg 
entstehen; am Bahnhof muss auf Pläne zur IBA gewartet werden

b) Trinkbrunnen in der Stadt: die Stadtwerke (Herr Schwegler) sind prinzipiell 
bereit in Innenstadt Trinkbrunnen zu installieren; das Thema wird von 
Stadtwerken in Kooperation mit Stadtplanungsamt bearbeitet

c) Agenda-Gruppe Energie & Klima setzt sich für Verpackungssteuer in Freising 
ein; dazu werden Aktionen geplant – Agenda-Gruppe BWV möchte sich ggf. 
daran beteiligen

d) Buslinie X660 Freising-Garching läuft sehr gut: Erweiterung auf 20 min-Takt 
und Sonntagsbetrieb

e) TOP für nächste Sitzung: ‚Wohnen für Hilfe‘.

Protokoll erstellt am 6.12.2023 von Carmen Steinmeier


